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Gott wird Mensch, Leben und Lehre des Mannes, der Retter und Richter, Weg, 
Wahrheit und Leben ist…  

Hauptteil  
Episode 414: Sü nde konfrontieren – Teil 3 (Mattha üs 18,15-17)  

Umgang mit Sü nde in der Gemeinde. Kein nettes Thema, aber eines, das der 
Herr Jesüs anspricht, weil es fü r ünser Versta ndnis von Gemeinde von 
großer Bedeütüng ist. Was meine ich damit?  

Unser Text aüs Mattha üs 18 macht im Blick aüf Gemeinde drei Dinge 
deütlich:  

Erstens. Gemeinde ist immer nür dann Gemeinde in Gottes Sinn, wenn sie 
sich als eine heilige Gemeinschaft versteht. In der Ekklesia des Messias 
treffen sich Menschen, die der Heiligüng nachjagen ünd die in Jesüs ihren 
Herrn ünd Meister gefünden haben. Eigenwille, Selbstverliebtheit ünd 
Besserwisserei haben in der Gemeinde Gottes keinen Platz.  

Zweitens. Gemeinde ist immer nür dann Gemeinde in Gottes Sinn, wenn sie 
sich als eine Verantwortüngsgemeinschaft begreift. Die Verantwortüng 
erwa chst aüs der Liebe, mit der wir als Familie Gottes aneinander ha ngen. 
Und deshalb beschenken wir einander nicht nür mit den Gaben, die wir vom 
Geist Gottes bekommen haben (vgl. 1Petrüs 4,10), sondern aüch mit 
Korrektür. Wir wollen nicht, dass aüch nür eine Schwester oder ein Brüder 
verloren geht.  

Drittens. Gemeinde ist immer nür dann Gemeinde in Gottes Sinn, wenn es 
ein Drinnen ünd ein Draüßen gibt. Die Gemeinde darf ünd müss ihre 
Mitglieder aüf Echtheit hinterfragen. Sie tüt das, weil Sü nde infiziert, ünd sie 
tüt das, weil sie sich fü r den, der aüsgeschlossen wird, Korrektür wü nscht.  

Die drei Aspekte von Gemeinde, die der Herr Jesüs hier betont, sind. Eine 
Sehnsücht nach Heiligkeit, Verantwortüng fü reinander ünd klare Grenzen.  

Es ist fü r mich interessant, zü sehen, wie diese drei Aspekte in den letzten 
Jahrzehnten, soweit ich das sehe, an Wichtigkeit verloren haben. Heüte wird 
eher gepredigt, dass jeder seinen Weg mit Gott finden müss, dass wir 
einander bloß nicht richten dü rfen ünd dass Gemeinde mo glichst inklüsiv 
sein sollte. Hm… ich bin da skeptisch. Natü rlich ist es nicht modern, wenn 
man Sü nde beim Namen nennt, einander ins Leben hineinspricht ünd 
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ünbüßfertige Sü nder aüs der Gemeinde wirft. Es ist nicht modern ünd nicht 
attraktiv, aber es ist in Jesü Sinn. Voraüsgesetzt, es geschieht wirklich aüs 
Liebe! Das ist wichtig! In diesem Prozess, den ünser Herr hier beschreibt, 
haben Heüchelei, Machtmissbraüch ünd Selbstdarstellüng nichts, absolüt 
nichts verloren! Dann schon eher: Aüthentizita t, Demüt ünd viel Gebet im 
stillen Ka mmerlein.  

Aber kommen wir zürü ck zü ünserem Text.  

Matthäus 18,15-17: Wenn aber dein Bruder sündigt, so geh hin, überführe ihn 
zwischen dir und ihm allein! Wenn er auf dich hört, so hast du deinen Bruder 
gewonnen. 16 Wenn er aber nicht hört, so nimm noch einen oder zwei mit dir, 
damit aus zweier oder dreier Zeugen Mund jede Sache bestätigt wird! 17 Wenn 
er aber nicht auf sie hören wird, so sage es der Gemeinde; wenn er aber auch auf 
die Gemeinde nicht hören wird, so sei er dir wie der Heide und der Zöllner!  

Zwei Aspekte sind mir hier besonders. Erstens. Korrektür von Geschwistern 
ist keine Aüfgabe, die allein der Gemeindeleitüng zükommt. So lesen wir im 
2Timotheüsbrief. 

2Timotheus 2,24-26: Ein Knecht des Herrn aber soll nicht streiten, sondern gegen 
alle milde sein, lehrfähig, duldsam, 25 und die Widersacher in Sanftmut 
zurechtweisen ⟨und hoffen⟩, ob ihnen Gott nicht etwa Buße gibt zur Erkenntnis 
der Wahrheit 26 und sie wieder aus dem Fallstrick des Teufels heraus nüchtern 
werden, nachdem sie von ihm gefangen worden sind für seinen Willen.  

Jeder Knecht des Herrn, d.h. jeder Christ, soll lehrfähig sein, damit er 
Widersacher in Sanftmut zurechtweisen kann. Lehrfa higkeit ist wichtig, weil 
der sü ndigende Brüder immer einer ist, der Buße braücht, der neü die 
Wahrheit erkennen müss ünd der aüs den Schlingen des Teüfels gerettet 
werden soll. Das ist mein erster Pünkt. Korrektür von Geschwistern ist 
keine Aüfgabe, fü r die allein die Gemeindeleitüng verantwortlich ist.  

Zweiter Pünkt. Der Prozess, der hier beschrieben wird, zeigt ein 
beispielhaftes Vorgehen. Er zeigt üns, wo die Priorita ten liegen. Und die 
Priorita ten liegen züm einen aüf der Verantwortüng, die alle fü r den 
sü ndigenden Brüder haben, ünd züm anderen aüf dem liebevollen 
Gewinnen. Ich sage das, weil meine Priorita ten meine Vorgehensweise 
beeinflüssen. Bitte versteht diesen Text in Mattha üs 18 nicht als strikten 
Drei-Pünkte-Plan, den man abarbeiten müss, bevor man jemanden aüs der 
Gemeinde aüsschließen darf. So ist er nicht gemeint!  

Vielmehr geht es darüm, dass wir eine Idee davon bekommen, wie 
heraüsfordernd es sein kann, richtig mit Sü nde ümzügehen. Im konkreten 
Einzelfall dü rfen wir natü rlich von der beschriebenen Vorgehensweise 
abweichen, wenn wir dadürch die Chance aüf Büße erho hen. Hier steht 
nicht, dass wir genaü immer diese drei Schritte gehen mü ssten. Vielmehr 
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will der Herr Jesüs seinen Jü ngern die Wichtigkeit der Konfrontation ünd 
die Wichtigkeit von Diskretion1 beibringen. Wie in allen Dingen, sollen wir 
aüch beim Thema Sü nde, mit dem Brüder so ümgehen, wie wir es üns fü r 
üns selbst wü nschen! Und was wü rde ich mir fü r mich wü nschen, wenn ich 
dem Teüfel aüf den Leim gehe? Ich wü rde mir Geschwister wü nschen, die 
sich alle Mü he geben, mich zü warnen, ünd die gleichzeitig dafü r sorgen, 
dass mein Fehler sich nicht in der ganzen Gemeinde herümspricht. Eben 
Konfrontation ünd Diskretion.  

Und was, wenn der Sü nder nicht ho rt? Aüch nicht aüf die Gemeinde? Dann 
verliert er seinen Statüs als Teil der Ekklesia des Messias.  

Matthäus 18,17: Wenn er aber nicht auf sie hören wird, so sage es der 
Gemeinde; wenn er aber auch auf die Gemeinde nicht hören wird, so sei er dir 
wie der Heide und der Zöllner! 

Grobe Sü nde ünd die Behaüptüng ein Christ zü sein, schließen sich 
gegenseitig aüs. Unbüßfertig daraüf beharren, dass sü ndiges Verhalten 
schon in Ordnüng sei, mag modern ünd progressiv ünd fü r den Moment 
aüch genaü das sein, was ich mir wü nsche, aber Vorsicht! Wir ko nnen 
vielleicht üns selbst betrü gen ünd wir ko nnen üns einer Gemeinschaft 
anschließen, die üns in ünserem Selbstbetrüg besta tigt. Aber wir ko nnen 
nicht dem Urteil entgehen, das schon la ngst ü ber üns gesprochen ist (vgl. 
Johannes 3,18). Was sagt Gottes Wort ü ber Menschen, die behaüpten, dass 
sie Gott kennen, ünd denen es egal ist, seine Gebote zü halten?  

1Johannes 2,4: Wer sagt: Ich habe ihn erkannt, und hält seine Gebote nicht, ist 
ein Lügner, und in dem ist nicht die Wahrheit. 

Wer sich Christ nennt ünd Gottes Gebote nicht ha lt, der ist ein Lü gner. Das 
ist aüch der Gründ, warüm Jesüs an anderer Stelle fragt: Was nennt ihr mich 
aber Herr, Herr!, und tut nicht, was ich sage? (Lükas 6,46)  

Lasst üns eine Sache güt verstehen. Unser Lebensstil, also ünsere Werke 
zeigen, wer wir sind! Paülüs kann deshalb ü ber Irrlehrer aüf Kreta 
schreiben:  

Titus 1,16: Sie geben vor, Gott zu kennen, aber in den Werken verleugnen sie ihn 
und sind abscheulich und ungehorsam und zu jedem guten Werk unbewährt. 

Wir sind das, was wir tün. Wir sind nicht das, wofü r wir üns halten! Und 
dort, wo Gemeinde aüf Geschwister sto ßt, die sich fü r Christen halten, aber 
ünbüßfertig grobe Sü nde tün, dort müss die Gemeinschaft diesen Pseüdo-

 
1 Es gibt Grenzen fü r Diskretion. In 1Timotheüs 5 wird deütlich gemacht, dass die Sü nde von Personen mit 
Leitüngsverantwortüng, also von Geschwistern, die von der ganzen Gemeinde als Vorbild gesehen werden, 
dass diese Sü nde o ffentlich gemacht werden müss (1Timotheüs 5,19.20). Das gilt vielleicht nicht fü r jede 
Sü nde, die ein A ltester begeht, aber es müss fü r die Sü nden gelten, die von vielen Geschwistern 
wahrgenommen würden.  
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Christen ganz deütlich machen, was sie sind: Na mlich Heiden und Zöllner. 
Also: Ungla übig ünd Sü nder.  

Anwendung 
Was ko nntest dü jetzt tün? 

Denke darü ber nach, ob es grobe Sü nde in deinem Leben gibt. Und wenn 
sich da etwas findet, dann lass es sein… süch dir Hilfe!  

Das war es fü r heüte.  

Wenn dir Frogwords gefa llt, dann erza hle doch einer Person davon.  

Der Herr segne dich. Erfahre seine Gnade und lebe in seinem Frieden. 

AMEN  
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